
Weichen gestellt für die Energie-Zukunft 
«Wir dürfen wohnen, wo andere ihre Ferien verbringen» – im Herzen der Schweiz 
und als Eingangstor zum Berner Oberland und zur Zentralschweiz. Innovative 
Menschen und Firmen erarbeiten hier Neues und Einmaliges. Lungern liegt ver-
kehrstechnisch gut erschlossen an der Strecke der Zentralbahn zwischen Luzern 
und Interlaken. 

Die Wasserkraft des Lungerersees und mehrerer seiner Zuflüsse werden zur 
Energiegewinnung genutzt. Die Gemeinde Lungern ist bestrebt, die Naturland-
schaft zu schützen und den Energiewandel in eine saubere Zukunft zu lenken. Aus 
diesem Grund sind sämtliche Schulanlagen an den Holzwärmeverbund ange-
schlossen. Auch der Stromverbrauch wird optimiert und weitgehend mit Strom 
aus Wasserkraft oder durch anderen Ökostrom gedeckt. Die Strassenbeleuchtun-
gen werden fortlaufend mit neuester LED-Technik ausgestattet. Bei der anstehen-
den Sanierung der gemeindeeigenen Liegenschaften ist Lungern bestrebt, den 
Strom- und Wärmebedarf zu reduzieren und mit erneuerbaren Energien zu de-
cken. Der Bevölkerung und den Gewerbebetrieben werden regelmässig wertvolle 
Energiespartipps vermittelt, um einen massvollen Umgang mit sämtlichen Ener-
gieformen zu fördern. 

Lungern ist stolz darauf, das Energiestadtlabel mit allen anderen Obwaldner Ge-
meinden gemeinsam erhalten zu haben. Die Weichen wurden somit in eine fort-
schrittliche und nachhaltige Zukunft gestellt.

Gemeinde:  ..................................... Lungern
Kanton: ........................................  Obwalden
Einwohnerzahl:  ...................................2‘133
Internet: ...........................  www.lungern.ch

Programmeintritt Energiestadt: ....... 2009
2. Re-Zertifizierung: ...........................  2019
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Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Der Wärmeverbrauch hat in Lungern 
in den letzten Jahren abgenommen – 
und der erneuerbare Anteil stark zu-
genommen. 2018 wurden über 45% 
der Wärme über erneuerbare Ener-
giequellen gedeckt;

 � Das Gemeindehaus wurde nach dem 
Umbau als letzte der gemeindeeige-
nen Liegenschaften an den Holz-Wär-
meverbund angeschlossen;

 � Rund die Hälfte des Stromverbrauchs 
des Gemeindehauses kann über die 
eigene Photovoltaik-Anlage gedeckt 
werden;

 � Die Gemeinde legt hohen Wert auf si-
chere und attraktive Fusswege.



 

Wofür steht das Label Energiestadt?

Eine Energiestadt ist eine Gemeinde oder Stadt, die sich kon-
tinuierlich für eine effiziente Nutzung von Energie, den Klima-
schutz und erneuerbare Energien sowie umweltverträgliche 
Mobilität einsetzt. Dafür erhält sie vom Trägerverein Energie-
stadt alle vier Jahre das Label verliehen. 

Der Trägerverein Energiestadt versteht sich als Kompetenz-
zentrum für lokale Energie- und Klimapolitik in der Schweiz. 
Seit über 30 Jahren vereint er Schweizer Gemeinden, von 
grossen Städten bis zu kleinen Bergdörfern, welche die 
Überzeugung teilen, dass die Herausforderungen im Energie- 
und Klimabereich durch ein lokales, kontinuierliches Engage-
ment gemeistert werden können. 

Natur schützen und  
Lebensraum erhalten
 
«Der smaragdgrüne Lungerersee und 
der intakte Wald, das sind die grossen 
Energiespeicher der Gemeinde Lun-
gern. Die Natur ist für unsere Bergge-
meinde das wichtigste Gut, das wir auch 
für die zukünftigen Generationen 
schützen wollen. Aus diesem Grund ist 
Lungern bestrebt, nachhaltige und 
energiebewusste Entscheide zu fällen. 
In vielen Belangen besteht heute noch 
Handlungsbedarf. Die Weichen in eine 
gesunde und energiebewusste Zukunft 
haben wir gestellt. Wir arbeiten ver-
mehrt mit der Schule zusammen, weil 
dort unsere Zukunft am Wachsen ist. 
Die Energiepolitik wollen wir umsetzen 
und die Entscheide leben. Lungern 
möchte die einheimische Energiepro-
duktion unterstützen und unnötigen 
Energieverbrauch vermeiden – damit 
auch zukünftige Generationen unsere 
schöne Landschaft geniessen können.»

Wendelin Imfeld
Gemeinderat Lungern

Energiepolitisches Profil 2019

Lungern will in den nächsten  
Jahren:

 � Die Abfall-Sammelstellen optimie-
ren;

 � Die Strassenbeleuchtung laufend 
auf LED umstellen um den Strom-
verbrauch zu reduzieren;

 � Schulliegenschaften sanieren oder 
ersetzen um Energie zu sparen;

 � Bei der Beschaffung auf nachhalti-
ge Kriterien achten.

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität

Kommunale Gebäude, Anlagen

Versorgung, Entsorgung
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Lungern ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50 %  ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75 %. Die Gemeinde 
Lungern erreichte 2019 einen Anteil von 59%.

Kontakt Energiestadt Lungern
Roger Gasser, Tel 041 679 79 30
roger.gasser@lungern.ow.ch

Energiestadt-Beraterin
Regina Bulgheroni, Tel 044 213 10 20
regina.bulgheroni@brandes-energie.ch

Weitere Informationen 
www.energieregion-obwalden.ch

Wendelin Imfeld

Die nächsten Schritte
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